
               

      WOCHEN INFO
          Sonntag 17.8. – 24.8.25

          „Glaube und Gemeinschaft“

Maria Himmelfahrt Maria Rast

Maria Himmelfahrt Maria Rast

So 17.8

10.15

19.00

Hl. Messe
Sammlung Caritas

Abendmesse
Sammlung Caritas

9.00 Hl. Messe
Sammlung Caritas

Mo 18.8

Di  19.8

Mi 20.8

Do 21.8

Fr 22.8

Sa 23.8

So 24.8

10.15

19.00

Hl. Messe

Abendmesse

9.00 Feierlicher Gottesdienst zum 
Patrozinium

Agape

Hl. Messe in Gablitz: Samstag, 18.30h (SZ) Hannbaum, Sonntag, 9:30 Pfarrkirche

20. Sonntag i. Jhkr
L 1: Jer 38,4-6.7a.8b-10                       L 2: Hebr 12,1-4                   Ev: Lk 12,49-53

Was im Himmel gespeichert ist
Die Technik macht es heute möglich, dass ich meine Computerdaten „in der Cloud“ 
speichern  kann.  Ich  habe  zwar  keine  Ahnung,  wo  sie  sich  befinden,  und  keine 
Vorstellung  davon,  wie  das  funktioniert,  kann  aber  von  jedem  beliebigen  Punkt 
dieser Erde aus – sofern es dort WLAN gibt – darauf zugreifen und damit arbeiten. 
Und ich kann mir relativ sicher sein, dass sie nicht verloren gehen. So neu ist dieses 
Prinzip jedoch nicht. Schon der Autor des biblischen Hebräerbriefs spricht davon, 
dass  die  Christen  von  einer  „Wolke  von  Zeugen“  umgeben  sind.  Die 
Glaubenszeugen früherer  Generationen haben durch ihr  Lebensbeispiel  und ihre 
guten  Werke  gleichsam  einen  reichen  Gnadenschatz  angelegt,  von  dem  die 
Nachgeborenen zehren können. Sie haben den Weg der Nachfolge Jesu bereits 

vollendet.  Viele  von  ihnen  sind  trotz  Verfolgung  und  Anfeindungen  bis  hin  zum 
Martyrium diesem Weg der  Liebe  treu  geblieben.  Sie  haben teil  am Leben der 
Auferstehung und sind so über die Grenzen des Todes und der Zeit hinweg mit uns 
verbunden, sie geben uns Ermutigung und Inspiration für unseren Glaubensweg, sie 
umgeben uns  als  ein  unsichtbares  Kraftfeld.  Dass  dieser  Weg als  Christin  oder 
Christ kein gemütlicher Sonntagsspaziergang ist, darauf weist Jesus jene, die mit 
ihm gehen wollen, immer wieder deutlich hin. Er braucht eine klare Entscheidung. 
Und wer sie trifft, muss darauf gefasst sein, dass sie nicht von allen nachvollzogen 
werden kann, dass sie zu Widerständen und zur Spaltung führen kann, die mitunter 
mitten durch die Familie geht.
Alfred Jokesch

Pfarre Maria Rast

Maria Königin  

Wussten Sie……
dass unsere Pfarrkirche zwar 
Maria Rast heißt aber als 
Kirchenpatronin „Maria Königin“ 
hat?
Bei der Reform des Römischen 
Kalenders im Jahre 1969 durch 
Paul VI wurde das Fest Maria 
Königin als Gedenktag auf den 
22.August, dem ehemaligen 
Oktavtag des Hochfestes Mariä 
Aufnahme in den Himmel 
festgelegt „ damit
die Verbindung zwischen der 
königlichen Würde Mariens und 
ihrer Aufnahme in den Himmel 
deutlicher wird.“
Dieses Fest sollte als die Vollendung ihrer glorreichen Aufnahme in den Himmel 
verstanden werden.

Schon seit dem 4./5.Jhd. wurde die Gottesmutter als Königin an der Seite ihres 
Sohnes verehrt. Man bezog sich dabei auf Lk 1,32-33. Seither wurde die Krönung 
Mariens durch Christus oder durch die Heiligste Dreifaltigkeit auf vielen Bildern 
dargestellt (z.B. Raffael, ca 1503).  
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